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Ein neues Zuhause für wilde Mustangs 
 
Taunusstein, 20.07.2017  

 
Der Countdown läuft... Nur noch wenige Tage, bis das Mustang Makeover seine Tore öffnet. 
Seit gut 2 Monaten haben nunmehr 16 Trainer die ihnen anvertrauten, einst wildlebenden 
Mustangs aus Amerika in ihrer Obhut, um sie an den Menschen zu gewöhnen, sie reitbar zu 
machen und diese faszinierenden Pferde als ganz besondere Partner in der Trainer Challenge 
2017 vorzustellen.  
 
Denn das Mustang Makeover verfolgt das Ziel, für die Pferde des Events und weitere 
Amerikanische Mustangs ein neues Zuhause zu finden und auf die Lage der Wildpferde in 
Amerika hinzuweisen. 
 
Seit dem Regierungswechsel sind diese Tiere mehr bedroht denn je: Die Trump-Administration 
plant, neben drastischen Budgetkürzungen auch das Gesetz zum Schutz des Mustangs von 
1971 zu kippen. 
Ohne die nötigen Gelder können die 47.000 Pferde in den Auffangstationen nicht mehr 
artgerecht versorgt werden. Auch die Verwaltung der Pferde „in Freiheit“ ist an diese Gelder 
gebunden. Sollte die Regierung es schaffen, den WILD FREE-ROAMING HORSES AND BURROS 
ACT OF 1971 zu verändern, die Adoptionsbedingungen zu entschärfen, so ist die Zukunft der 
Legende Amerikas ungewiss.  
Wird die Schlachtung dieser Pferde wieder erlaubt werden? Eine unvorstellbare Situation. Umso 
wichtiger ist es, sich für diese Tiere einzusetzen. 
 
Deshalb möchte American Mustang Germany mit dem Mustang Makeover die Besonderheit 
dieser in der Wildbahn aufgewachsenen Pferde den Zuschauern näherbringen.  
 
Alle Zuschauer können in der Trainer Challenge verfolgen, wie gut die Pferde mit 
Alltagssituationen bereits umgehen können und erfahren, wie die Trainer es geschafft haben, 
über Harmonie und Vertrauen diese Pferde zum Partner des Menschen zu machen.  
 
Auch Pferde, die noch nicht geritten werden können, sind herzlich im Wettbewerb willkommen. 
Denn das Mustang Makeover ist eine „Pro Pferd Veranstaltung“. Die Initiatoren entwickelten 
speziell für die Trainer Challenge neue Wertungskriterien. So ist es möglich, die Pferde individuell, 
an ihren Ausbildungsstand angepasst, vorzustellen. Hier geht es nicht um das am weitesten 
ausgebildete Pferd, sondern um die sichtbare Partnerschaft, gewertet über Harmonie und 
Vertrauen. 
 



 

 

Um dies zu unterstreichen, hat American Mustang Germany eine ganz besondere Mustang-
Expertin ins Jurykollegium eingeladen: Madison Shambaugh bekannt als Mustang Maddy. Seit 
Jahren verfolgt sie zusammen mit ihren Wildpferden und Zebras das Ziel, auf die Mustangs 
aufmerksam und ihre Message deutlich zu machen: „Every horse has a potential for greatness; 
it is up to us to help them reveal it.“ 
Mustang Maddy ist in den USA bekannt durch ihre besondere Art, mit Mustangs und Pferden zu 
arbeiten. Für sie steht die Freiwilligkeit des Pferdes, sich an den Menschen anzuschließen, stets 
im Vordergrund. Eine absolute Bereicherung für das Mustang Makeover. 
 
„Natürlich habe ich mich direkt sehr geehrt gefühlt, als die Initiatoren mich ansprachen, doch 
meine Entscheidung fällte ich nach der Erklärung zu den Wertungskriterien“, sagt Mustang 
Maddy. „Die Pferde sollen nicht über ihre Grenzen hinaus gezwungen werden, sie sollen keine 
Vielzahl von Manövern, sondern eine klare und feine Kommunikation mit dem Menschen 
zeigen. Damit wird Qualität über Quantität gesetzt. Dies war für mich der ausschlaggebende 
Punkt, um meinen Terminkalender umzustellen und die Reise nach Deutschland einzuplanen. 
Für mich ist es eine große Ehre, bei einer Veranstaltung mitwirken zu können, bei welcher der 
Weg mehr belohnt wird, als das Ziel. Dies ist in der heutigen Gesellschaft, in der so oft Leistung 
zu Lasten der Partnerschaft gefordert wird, etwas ganz Besonderes.“  
 
Das Mustang Makeover bietet neben der Trainer Challenge einen großen Wissenstransfer zu 
allen Themen rund um das Pferd, ganz besonders zu der partnerschaftlichen Ausbildung. In 
den Fachvorträgen und Trainerkursen trägt das Mustang Makeover die Sprache der Pferde zu 
den Menschen und macht diese verständlich und nachvollziehbar. 
 
Eines der Highlights sind die beiden Kurse von Mustang Maddy: 
- “Liberty”  
- “Unlocking the Secrets to Bridleless Riding” auf dem Außenplatz.  
 
Das Equimondi Expertenforum im CHIO Gebäude des ALRV bietet ganztags Fachvorträge zu 
unterschiedlichen Themen, beispielsweise:  
- „Burnout beim Pferd“ mit Equimondi-Expertin Alexandra Edinge 
- „Naturalclassic: Wissens-Werte über das Flüstern der Pferde“ mit Equimondi-Expertin  

Marie Massmann 
- „Was uns die Mustanghufe über unsere Hauspferde verraten“ mit Equimondi-Experte 

Carsten Schultze.  

In den täglich stattfindenden Trainerkursen können die Zuschauer hautnah miterleben, wie TOP 
Trainer Jungpferde antrainieren oder Pferden mit Unsicherheit und erlerntem Fehlverhalten 
geholfen wird. So erkennen die Zuschauer welche Veränderungen solche neuen Denkansätze 
der Ausbildung ihres eigenen Pferdes bringen können. 
 
  



 

 

Interessante Themen sind hier unter anderem 
- „Verladetraining“ mit Bernd Hackl  
- „Lernverhalten des Pferdes – mit Motivation und Vertrauen zum Erfolg“ mit  

Dr. Vivian Gabor, Verhaltensforscherin und Kommunikationsexpertin 
- „Gelassenheitstraining – so wird mein Pferd zum Held!“ 

mit Yvonne Gutsche, Pferd/Mensch Vertrauenstrainerin und Stuntreiterin 
 
 
Das Mustang Makeover beginnt am 5. August 2017 um 10 Uhr (Einlass ab 9 Uhr) auf dem CHIO 
Aachen Gelände und lädt alle Pferdefreunde und Wissbegierige herzlich ein, die Faszination 
der legendären Mustangs hautnah zu erleben. Das Finale der Trainer Challenge findet am 6. 
August 2017 um 15.00 Uhr satt. Um ca. 18:00 Uhr schließt sich im „Deutsche Bank Stadion“ die 
von vielen ersehnte Auktion der Mustangs an. Hier haben die Zuschauer die Möglichkeit – nach 
vorheriger Anmeldung – auf eines dieser außergewöhnlichen Pferde zu bieten. Ein spannender 
Moment für alle, die den Mustangs ein neues Zuhause geben wollen. 
 
Für Kurzentschlossene sind online und vor Ort noch Tickets für das Mustang Makeover erhältlich. 
 
www.mustangmakeover.de – Facebook: Mustang Makeover Germany 
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